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Medienmitteilung 
 
 

Geschäftsjahr 2010 der NetZulg AG 

Positive Bilanz auch im neunten Geschäftsjahr 

 

Die NetZulg AG Steffisburg schliesst das Geschäftsjahr 2010 mit einem Gewinn von 0,9 

Mio. Franken ab. Der Absatz von elektrischem Strom und Wärme nahm zu, bei der 

Wasserabgabe hingegen war ein Rückgang zu verzeichnen. 

Die NetZulg AG Steffisburg hat ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2010 hinter sich. Bei einem 

Ertrag aus Lieferungen und Leistungen von 17,6 Mio. Franken resultierte ein Reingewinn von 

915 000 Franken. Die Investitionen in Netze und Einrichtungen zur Wahrung der 

Versorgungssicherheit betrugen 2,8 Mio. Franken. 

 

Die an die Kunden gelieferte Strommenge betrug 65,2 Mio. kWh (2009: 63,4 Mio. kWh). In der 

Eigenproduktion wurde mit den beiden Blockheizkraftwerken der NetZulg AG 1,83 Mio. kWh 

Strom produziert. Hinzu kamen 90 000 kWh Strom von verschiedenen Produzenten mit 

kleinen Blockheizkraftwerken. Die als «naturemade star» zertifizierten Photovoltaikanlagen 

lieferten 41 576 kWh Ökostrom. Die NetZulg AG förderte schon seit 1991 mit dem eigenen 

Investitionsprogramm «Energie 2000 Aktion Steffisburg» solche Anlagen; heute beliefern in 

und um Steffisburg elf Photovoltaikanlagen aus diesem Programm die NetZulg AG mit 

zertifiziertem Sonnenstrom. Auch Kleinwasserkraftwerke sind – sofern es die gesetzlichen 

Rahmenbedingungen erlauben – im Interesse der NetZulg AG. 

 

Die NetZulg AG ist auch offen zur Belieferung von Kunden mit Wärme aus 

Wärmekraftkopplungs-Anlagen, Gemäss Abklärungen sind solche Anlagen in und um 

Steffisburg möglich und wirtschaftlich sinnvoll. Mit 3,92 Mio. kWh stieg im Jahr 2010 die 

Menge an gelieferter Wärme relativ stark an (+11% gegenüber 2009). Grund dafür war die 

Zunahme des Heizbedarfs. Bei der Wasserabgabe hingegen war ein Rückgang zu 

verzeichnen. Die gelieferte Menge Wasser betrug 2010 pro Einwohner im Schnitt noch 75,1 

m3 pro Jahr respektive 206 Liter pro Tag (Vorjahr: 84,8 m3 pro Jahr; 232 Liter pro Tag). 

 

Elektroauto zwecks Sensibilisierung 

In diesem Jahr stellt die NetZulg AG ihren Angestellten ein Elektroauto für berufliche wie auch 

für private Versuchsfahrten zur Verfügung. Ziel ist die Sensibilisierung der Mitarbeitenden. 

Die NetZulg AG hat die Entwicklung der E-Mobilität seit jeher beobachtet und spricht ihr 

grosse Entwicklungschancen zu. Deshalb strebt die NetZulg AG an, in der Region zur 

neutralen Anlaufstelle bezüglich E-Mobilitäts-Infrastruktur zu werden. Die Einweihung der 

durch die NetZulg AG erstellten Elektrotankstelle bei der Firma Fritz Studer AG (Steffisburg) 

stellte im Rahmen dieser Bemühungen einen Meilenstein dar. 


